
BETEILIGUNGSEXEMPLAR 17.04.2025 – 09.05.2025 

Klarstellungs- und Ergänzungssatzung für den im Zusammenhang bebauten Ortsteil 

Borntin der Gemeinde Boldekow 

Entwurfsfassung 02-2025 

Nach Einschätzung der Gemeinde Boldekow wesentliche, bereits vorliegende 

umweltbezogene Stellungnahmen: 

 Wasser- und Bodenverband „Untere Tollense/ Mittlere Peene“ vom 12.06.2024 

 

 Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserbehandlung Anklam vom 

14.06.2024 

 

 Amt Anklam-Land, Amt für Ordnung und Sicherheit vom 26.06.2024 

 

 Landesamt für zentrale Aufgaben und Technik der Polizei, Brand- und 

Katastrophenschutz Mecklenburg-Vorpommern vom 27.06.2024 

 

 50Hertz Transmission GmbH vom 27.06.2025 

 

 Bergamt Stralsund vom 09.07.2024 

 

 Landkreis Vorpommern-Greifswald vom 23.07.2024 mit einzelnen Fachbehörden: 

 Team Bauplanung 

 Team Denkmalschutz 

 Kreisstraßenmeisterei 

 Sachgebiet Verkehrsstelle 

 

 Landkreis Vorpommern-Greifswald vom 08.08.2024 mit einzelnen Fachbehörden: 

 Sachgebiet Naturschutz 

 

 Landkreis Vorpommern-Greifswald vom 21.08.2024 mit folgenden Belangen aus den 

einzelnen Fachbehörden: 

 Sachbereich Abfallwirtschaft/ Bodenschutz 
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   Ingenieurbüro 
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   z.Hd. Frau J. Motz 
   August-Bebel-Straße 29 
 
   17389 Anklam 
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Geschäftsstelle Jarmen: 
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17126 JARMEN 
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Volksbank Demmin eG 
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Ihr Schreiben vom Ihr Zeichen Unser Zeichen                     Ort, Datum 

11.06.2024 J. Motz st Jarmen, 12.06.2024 

 
Projekt: Klarstellungs- und Ergänzungssatzung für den im Zusammenhang 

bebauten Ortsteil Borntin in der Gemeinde Boldekow 
 
hier: Stellungnahme Wasser- und Bodenverband (WBV) „Untere Tollense / Mittlere Peene“ 
 
Sehr geehrter Herr Braun, 
 
entsprechend Ihrer Aufforderung zur Stellungnahme vom 11.06.2024 teilen wir Ihnen mit, 

dass seitens des Verbandes gegen das genannte Vorhaben grundsätzlich keine Bedenken 

bestehen. Nachfolgende Hinweise müssen jedoch Beachtung finden. 

Auf der beiliegenden Übersichtskarte sind unsere Gewässer 2. Ordnung dargestellt. Eine 

direkte Beeinträchtigung unseres offenen Gewässers L 231 AK kann aus den derzeitigen, 

zur Verfügung gestellten Unterlagen für uns nicht abgeleitet werden. Grundsätzlich müssen 

alle zu errichtenden Bauwerke aber einen Mindestabstand von 7 m zum Gewässer einhalten. 

Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass im gesamten Vorhabengebiet Mögliche Anlagen 

Dritter (Dränsysteme oder sogenannte Bürgermeisterkanäle) vorhanden sein können. 

Auskunft hierzu erteilen jedoch nur die Flurstückseigentümer. 

Diese Stellungnahme stellt keine Erlaubnis im Sinne des Wasserhaushaltsgesetzes dar. Sie 

kann jedoch zu deren Beantragung bei der unteren Wasserbehörde des Landkreises mit 

herangezogen werden. Sollte die Maßnahme in einem für den Verband relevanten Umfang 

geändert oder erweitert werden, so ist der Verband erneut zu beteiligen. 

Mit freundlichem Gruß 
 
gez. 
i.A. Stephan Stübe 
Verbandsingenieur 
 
Anlage:            Übersichtskarte M 1:4.500 Gewässer 2. Ordnung Bereich

Ansprechpartner / in: Herr Stübe 

Durchwahl: 039997-3312-0 

 







Wir weisen darauf hin, dass personenbezogene Daten erhoben werden. Informationen zur Erhebung und Verarbeitung erhalten 
Sie auf unserer Homepage www.amt-anklam-land.de unter Datenschutz und Betroffenenauskunft nach 
Datenschutzgrundverordnung. 
 
 
Deutsche Kreditbank                                Sparkasse Vorpommern                       Volksbank Vorpommer e.G.  
IBAN DE15120300000000301242           IBAN DE73150505000431000220        IBAN DE03 1309 1054 0002 3002 06 
BIC BYLADEM1001                                 BIC NOLADE21GRW                            BIC GENODEF1HST 

Amt Anklam-Land  
Der Amtsvorsteher 
 

  
Amt Anklam-Land, Rebelower Damm 2, 17392 Spantekow   www.amt-anklam-land.de 

    Gemeinde:  

 Ingenieurbüro Neuhaus & Partner 
Frau Motz 
August – Bebel – Straße 29 
17389 Anklam 

  Abteilung/Sachgebiet: 

   Amt für Ordnung und Sicherheit 

   Auskunft erteilt: Frau Lemke                              

   Telefon                                                   Fax  

039727/25056 039727/20225 

    E-Mail: d.lemke@amt-anklam-land.de 

 
 

 
Ihre Zeichen,  Ihre Nachricht vom Unser Zeichen Aktenzeichen Datum   

   2024-06-26 

 
 
Löschwasserbereitstellung im Ortsteil Borntin, 17392 Boldekow 
Klarstellungs- und Ergänzungssatzung Borntin 
 
 
Sehr geehrte Frau Motz, 
 
in der Ortsteil Borntin gibt es keine Löschwasserentnahmestellen.  
 
Bei einem Brandfall in der Ortslage Borntin kommt die Freiwillige Feuerwehr 
Boldekow mit ihren Löschgruppen und als nachrückende Wehr die Freiwillige 
Feuerwehr Sarnow zum Einsatz. Beide Feuerwehren verfügen über wasserführende 
Fahrzeuge, die zur Erstbekämpfung eines  Brandes zur Verfügung stehen. 
Die Befüllung der Fahrzeug erfolgt über die Hydranten im Ort. 
 
Hinweis: 
Es müssen dringende Löschwasserentnahmestellen geschaffen werden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Lemke 
SB Brandschutz 
 
 
Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig. 

Amtsangehörige Gemeinden: 
Bargischow, Blesewitz, Boldekow, Bugewitz, 
Butzow, Ducherow, Iven, Krien, Krusenfelde, 
Medow, Neetzow-Liepen,  Neuenkirchen, Neu 
Kosenow,  Postlow, Rossin, Sarnow, 
Spantekow und Stolpe an der Peene 

    
  
 

http://www.amt-anklam-land.de/
http://www.amt-anklam-land.de/


Postanschrift: Hausanschrift:  

LPBK M-V LPBK M-V Telefon:  +49 385 2070 -0 

Postfach Graf-Yorck-Straße 6 Telefax:  +49 385 2070 -2198 

   E-Mail: abteilung3@lpbk-mv.de 

19048 Schwerin 19061 Schwerin Internet: www.brand-kats-mv.de 

   Internet:  www.polizei.mvnet.de 

 
Stellungnahme als Träger öffentlicher Belange 

 

Klarstellungs- und Ergänzungssatzung Borntin der Gemeinde Boldekow 

Ihre Anfrage vom 11.06.2024; Ihr Zeichen:       
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
zu dem im Bezug stehenden Vorhaben baten Sie das Landesamt für zentrale Aufgaben und 
Technik der Polizei, Brand- und Katastrophenschutz Mecklenburg-Vorpommern (LPBK M-V) um 
Stellungnahme als Träger öffentlicher Belange. 
 
Aufgrund des örtlich begrenzten Umfangs Ihrer Maßnahme und fehlender Landesrelevanz ist das 
LPBK M-V als obere Landesbehörde nicht zuständig. 
 
Bitte wenden Sie sich bezüglich der öffentlichen Belange Brand- und Katastrophenschutz an den 
als untere Verwaltungsstufe örtlich zuständigen Landkreis bzw. zuständige kreisfreie Stadt. 
 
Außerhalb der öffentlichen Belange wird darauf hingewiesen, dass in Mecklenburg-Vorpommern 
Munitionsfunde nicht auszuschließen sind. 
 
Gemäß § 52 LBauO ist der Bauherr für die Einhaltung der öffentlich-rechtlichen Vorschriften 
verantwortlich. 
Insbesondere wird auf die allgemeinen Pflichten als Bauherr hingewiesen, Gefährdungen für auf 
der Baustelle arbeitende Personen so weit wie möglich auszuschließen. Dazu kann auch die 
Pflicht gehören, vor Baubeginn Erkundungen über eine mögliche Kampfmittelbelastung des 
Baufeldes einzuholen. 
 
Konkrete und aktuelle Angaben über die Kampfmittelbelastung (Kampfmittelbelastungsauskunft) 
der in Rede stehenden Fläche erhalten Sie gebührenpflichtig beim Munitionsbergungsdienst des 
LPBK M-V. 
 

Landesamt für zentrale Aufgaben und Technik 
der Polizei, Brand- und Katastrophenschutz 

Mecklenburg-Vorpommern 
Abteilung 3 

 

LPBK M-V, Postfach 19048 Schwerin  

 
Ingenieurbüro D. Neuhaus & Partner GmbH 
August-Bebel-Str. 29 
17389 Anklam 
 

  

bearbeitet von: Frau Thiemann-Groß 

Telefon: 0385 / 2070-2800 

Telefax: 0385 / 2070-2198 

E-Mail: abteilung3@lpbk-mv.de 

Aktenzeichen: LPBK-Abt3-TÖB-3926-2024 

Schwerin, 27. Juni 2024 
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Auf unserer Homepage www.brand-kats-mv.de finden Sie unter „Munitionsbergungsdienst“ das 
Antragsformular sowie ein Merkblatt über die notwendigen Angaben. 
Ein entsprechendes Auskunftsersuchen wird rechtzeitig vor Bauausführung empfohlen. 
 
Ich bitte Sie in Zukunft diese Hinweise zu beachten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag 
 
 
 
gez. Cornelia Thiemann-Groß 
(elektronisch versandt, gültig ohne Unterschrift) 

 
 

http://www.brand-kats-mv.de/


 

 
 

 

 

 

 

 

  

www.50hertz.com 

 
 
 

Klarstellungs- und Ergänzungssatzung für den im Zusammenhang bebauten 

Ortsteil Borntin der Gemeinde Boldekow - Beteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB 

 

 

Sehr geehrte Frau Motz, 

 

Ihr Schreiben haben wir dankend erhalten. 

 

Folgende Unterlagen lagen uns zur Einsichtnahme vor: 

  

• Planzeichnung, 

• Begründung. 

  

In unmittelbarer westlicher Nähe zum Geltungsbereich des Plangebietes befinden 

sich unsere 

  

• 220-kV-Leitung Pasewalk - Güstrow - Iven 315/316 von Mast-Nr. 162 – 

165 

 

sowie unsere geplante 

 

• 380-kV-Leitung Iven/West- UW im Raum Pasewalk/Nord 637/638 (Netz-

verstärkung). 

 

Wir bitten darum den Leitungsverlauf inkl. Freileitungsschutzstreifen, die Leitungsbe-

zeichnung und den Leitungsbetreiber (50Hertz) nachrichtlich in die Planunterlagen zu 

übernehmen.  

 

Hierfür können digitale Daten unter geodatenbereitstellung@50hertz.com abgefordert 

werden. Bitte geben Sie dazu unsere Registriernummer (2024-003227-01-OGZ), das 

gewünschte Dateiformat (GeoPackage, Shapefile, DXF, KML oder PDF) und Koordi-

natenreferenzsystem an. 

  

Wir möchten darauf hinweisen, dass Freileitungen Schallemissionen erzeugen, 

die auch in den Abend- und Nachtstunden nicht abnehmen. Der durch uns er-

mittelte Schallkorridor (Bereich in dem signifikante Geräuschemissionen 

50Hertz Transmission GmbH 
 

 

OGZ 

Netzbetrieb Zentrale 

 

Heidestraße 2 

10557 Berlin 

 

Datum 

27.06.2024 

 

Unser Zeichen 

2024-003227-01-OGZ 

 

Ansprechpartner/in 

Frau Froeb 

Herr Zenner 

 

Telefon-Durchwahl 

030/5150-6710 

 

Fax-Durchwahl 

 

 

E-Mail 

leitungsauskunft@50hertz.com 

 

Ihre Zeichen 

 

 

Ihre Nachricht vom 

11.06.2024 

 

Vorsitzende des Aufsichtsrates 

Catherine Vandenborre 

 

Geschäftsführer 

Stefan Kapferer, Vorsitz 

Dr. Dirk Biermann 

Sylvia Borcherding 

Marco Nix 

 

 

Sitz der Gesellschaft 

Berlin 

 

Handelsregister 

Amtsgericht Charlottenburg 

HRB 84446 

 

Bankverbindung 

BNP Paribas, NL FFM 

BLZ 512 106 00 

Konto-Nr. 9223 7410 19 

IBAN: 

DE75 5121 0600 9223 7410 19 

BIC: BNPADEFF 

 

USt.-Id.-Nr. DE813473551 

 
 

50Hertz Transmiss ion GmbH –  Heides t raße 2 –  10557 Ber l in  

 
Ingenieurbüro D. Neuhaus & Partner GmbH 
August-Bebel-Straße 29  

17389 Anklam 

 

 



 

 
 

 

 

 

 

 

  

Datum 

27.06.2024 

 

SEITE/UMFANG 

2/2 

möglich sind) erstreckt sich bis in das Plangebiet der o. g. Klarstellungs- und 

Ergänzungssatzung. Bitte beachten Sie daher unsere Freileitung bei der Einstu-

fung des Gebietes nach TA-Lärm und berücksichtigen Sie diese bei ggf. erfor-

derlichen Schalluntersuchungen/-gutachten. 

 

Hinweis zur Digitalisierung: 

Für eine effiziente Identifizierung der (Nicht-)Betroffenheit bitten wir bei künftigen Be-

teiligungen nach Möglichkeit um Übersendung der Plangebietsfläche(n) sowie even-

tueller externer Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen in einem standardisierten und ge-

oreferenzierten Geodatenaustauschformat (vorzugsweise Shapefiles oder kml-Datei). 

  

Freundliche Grüße 

  

50Hertz Transmission GmbH 

  

  

  

  

Kretschmer                                     Froeb 

 
 
 













Amt für Bau, Natur- und Denkmalschutz Datum: 08.08.2024 

Naturschutz Bearbeiter: Frau Weißig 

 Telefon: 03834 8760-3266 

Aktenzeichen: 01922-24-46 

Antragsteller: Amt Anklam-Land für die Gemeinde Boldekow 
Rebelower Damm 2, 17392 Spantekow 

Grundstück: Boldekow, OT Borntin, ~ 

Lagedaten: Gemarkung Borntin, Flur 1, Flurstücke 11, 43, 44, 45, 52/3, Flur 2, Flurstücke 1, 9, 10, 11, 
12, 13, 14/1, 15/1, 16/1, 16/2, 17, 18, 19/1, 20, 21/1, 21/2, 22, 23, 24, 25/1, 25/2, 26, 27, 
28, 29, 30/1, 30/2, 31/1, 31/2, 64/1, 64/2, 64/3, 68/1, 69/1, 74, 75, 76, 77, 78 

Vorhaben: Klarstellungs- und Ergänzungssatzung für den im Zusammenhang bebauten Ortsteil 
Borntin der Gemeinde Boldekow 
hier: Beteiligung Träger öffentl. Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB 

 
 

 

- 

Herr Streich 
im Hause 
 
 
 
 
Untere Naturschutzbehörde (Bearbeiter: Frau Weißig; Tel.8760-3266) 
 
 
Aus Sicht der unteren Naturschutzbehörde wird folgende Stellungnahme abgegeben: 
 
Dem Vorhaben kann zurzeit nicht zugestimmt werden, da Unterlagen zur Bewertung der 
naturschutzrechtlichen Belange fehlen. 
 
Gemäß § 18 Abs. 1 NatSchAG M-V sind außerdem alle Bäume mit einem Stammumfang von mehr 
als 100 Zentimetern (gemessen in 1,30 Meter Höhe vom Erdboden) gesetzlich geschützt. Die 
Beseitigung geschützter Bäume sowie alle Handlungen, die zu ihrer Zerstörung, Beschädigung oder 
nachteiligen Veränderung führen können, sind verboten. Aus den Unterlagen ist nicht ersichtlich, wie 
mit diesen Sachverhalten umgegangen wird. Ein Hinweis auf den Gehölzschutz wird als nicht 
ausreichend gesehen. Nach Maßgabe des gesetzlichen Baumschutzes sind Baufelder auszuweisen. 
 
 
Alleenschutz: 
Entlang der Straßen (Flurstücke 1 und 11) befindet sich nach § 19 des NatSchAG M-V Alleen. 
Ich verweise hier auf den § 19 Abs. 1 und 2 NatSchAG M-V, der Folgendes ausführt:  
 
(1) Alleen und einseitige Baumreihen an öffentlichen oder privaten Verkehrsflächen und   

Feldwegen sind gesetzlich geschützt. Die Beseitigung von Alleen oder einseitigen Baumreihen 
sowie alle Handlungen, die zu deren Zerstörung, Beschädigung oder nachteiligen Veränderung 
führen können, sind verboten. Dies gilt nicht für die Pflege und Rekultivierung vorhandener 
Garten- und Parkanlagen entsprechend dem Denkmalschutzrecht. 

(2) Die Naturschutzbehörde kann Befreiungen unter den Voraussetzungen des § 67 Absatz 1 und 3 
des Bundesnaturschutzgesetzes erteilen. Bei Befreiungen aus Gründen der Verkehrssicherheit 
liegen Gründe des überwiegenden öffentlichen Interesses in der Regel erst dann vor, wenn die 
Maßnahme aus Gründen der Verkehrssicherheit zwingend erforderlich ist und die 
Verkehrssicherheit nicht auf andere Weise verbessert werden kann.  

 
Die Belange des Alleenschutzes sind nicht abwägbar. 
 
Es ist im Vorfeld die Frage der Zuwegung zu klären. 
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Durch den Vorhabenträger ist vor Ausweisung bzw. vor Bestätigung der Baufelder der Nachweis zu führen, 
dass die Bäume entlang der Straße im Kronentraufbereich und im Wurzelbereich nicht geschädigt werden. 
Dies kann zurzeit nicht ausgeschlossen werden.  
 
 
Eingriffsregelung  
Es ist eine Bilanzierung anhand der vorhandenen Biotopstrukturen zu erstellen. Die Bewertung der 
Eingriffs- und der Kompensationsmaßnahmen sollte nach den Hinweisen zur Eingriffsregelung für 
Mecklenburg – Vorpommern in der Neufassung (HzE) von 2018 erfolgen. 
 
Die Darstellung der Kompensationsmaßnahmen im Textteil B der Satzung und in der Begründung 
zur Satzung zu den textlichen Festsetzungen kann zurzeit nicht bestätigt werden. Die Anlage von 
freiwachsenden Gebüschen oder Hecken kann entsprechend der HzE 2018 nur unter den unter Ziff. 
6.31 genannten Voraussetzungen und erst ab einer Mindestgröße von 1.000 m² als 
Kompensationsmaßnahme anerkannt werden. 
 
 

 
 
Weißig 
Sachbearbeiterin Naturschutz 
 
 





08.04.2025

Herold
Öffentlichung


